
 

Herbstzuchtprüfung der Landesgruppe Baden-Württemberg 
am 28.09.2024 in Krauchenwies 

 
Prüfungsleitung:  Ralf Keinath, LG Baden-Württemberg, Richter-Nr. 3401-0064 
 
Prüfungsobman  Ralf Keinath, LG Baden-Württemberg 
und Bericht:  
 
Prüfungsrichter: Barbara Gruber, LG Baden-Württemberg, Richter-Nr. 3401-0072 
   Thomas Badstuber, Dt. Jagdterrier Club, Richter-Nr. 3302-0511 
 
Zur Herbstzuchtprüfung gemeldet und angetreten waren vier Hunde, drei Hunde 
wurden durchgeprüft. Zwei Hunde kamen in die Preise, zwei Hunde konnten die 
Prüfung leider nicht bestehen. 
Der Prüfungstag begann wolkig mit einzelnen, im Tagesverlauf nachlassenden 
Regenschauern und Temperaturen um 12 C°. Der Wind blies mäßig und frischte in 
Böen spürbar auf. 
Zum Stöbern standen weitläufige Fichtendickungen mit teilweise dichter 
Bodenvegetation zur Verfügung. Das Vorkommen von Rehwild und Schwarzwild 
konnte anhand von Trittsiegeln und Losung bestätigt werden. Die Feldfächer konnten 
auf ausgedehnten Wiesen mit Grasbewuchs in unterschiedlichsten Höhen geprüft 
werden. Zur Wasserarbeit stand ein Waldweiher mit abschnittweise dichtem 
Schilfgürtel zur Verfügung. 

 
1. Preis mit 210 Punkten 
ECSH „Nala vom Talbrunnen“ Zb-Nr. VDH/JSPK/ECS 0042/22J, gew.: 07.04.2022, 
schwarz/weiß 
(Edmond Elliot Blatov Junior – Karla vom Talbrunnen) 
Züchterin:    Maria Hohenhaus, 73765 Neuhausen 
Besitzerin und Führerin: Andrea Gerschütz, 97270 Kist 
Die Noten für Spurlaut, Spurwille und Spursicherheit wurden von der JZP/ AZP  
am 01.04. 2023 in St. Leon-Rot übernommen. Die Note für das Stöbern hinter der 
lebenden Ente wurde von der HZP am 30.09.2023 in Krauchenwies übernommen. 
Beim Stöbern nimmt Nala die zugewiesene Dickung unverzüglich und schwungvoll 
an. Sie arbeitet durchgehend selbstständig mit sehr guter Breite und ebenso 
beeindruckender Tiefe. Die Hündin zeigt sich beim Stöbern ausgesprochen 
passioniert und motiviert. Auf der Haarwildschleppe arbeitet Nala mit gemäßigtem 
Tempo aber sehr genau. Beide Haken werden sauber ausgearbeitet und das 
ausgelegte Kaninchen ohne zu zögern aufgenommen. Beim Bringen nutzt die 
Führerin ein kurzes Kommando. Bei der Freiverlorensuche buschiert die Hündin 
zunächst in weiten Bögen. Der abgegebene Schuss kann die Hündin nicht 
beeindrucken. Das ausgelegte Stück wird von Nala schnell gefunden, aufgenommen 
und ihrer Führerin zögerlich zugetragen. Das Ausgeben ist korrekt. Am Wasser zeigt 
sich Nala absolut schussfest. Die ausgelegte Ente wird sehr schnell gefunden, 
aufgenommen und der Führerin zugetragen. Die Arbeit hinter der lebenden Ente wird 
von der HZP am 30.09.23 in Krauchenwies übernommen. Das Bringen der Ente 
erfolgt jeweils fehlerfrei. Nala kann mit ihrer feinen Nase durchweg überzeugen. 
Führigkeit und allgemeiner Gehorsam sind nicht zu beanstanden. 
 
Noten: 4, 4, 4, 4, 4, 4, 4, 4, 4, 3, 3, 4, 4, 4   schussfest im Feld und im Wasser  



2.Preis mit 196 Punkten 
ESSH „Heat Wave aus dem Illerwinkel“ ZB-Nr.: VDH/JSPK/ESS 0065/22J, gew.: 
03.06.2022, braun/weiß 
(Timy Bohemia Jewellery – Embassy of Dreams aus dem Illerwinkel) 
Züchterin: Sibylle Kratochwil, 87763 Lautrach 
Besitzer und Führer: Rudolf Binder, 72406 Bisingen 
Die Noten für Spurlaut, Spurwille und Spursicherheit wurden von der JZP/ AZP  
am 24.09.2023 in St.Leon-Rot übernommen. 
Thea arbeitet beim Stöbern schwungvoll und motiviert. Anfänglich bleibt sie eher kurz 
und benötigt mehrfach die Aufforderungen durch ihren Führer. Im Verlauf des 
Stöberganges gelingt es ihr zunehmend besser sich von ihrem Führer zu lösen. 
Insgesamt bleibt Thea aber in der Tiefe und in der Breite eher kurz. Die Hündin 
arbeitet auf der Haarwildschleppe sehr souverän. Auflebender Seitenwind stellt für 
Thea kein Problem dar. Das Kaninchen wird von der Hündin sehr schnell gefunden, 
aufgenommen und ihrem Führer zugtragen. Die Art des Bringens ist tadellos. Bei der 
Freiverlorensuche zeigt die Hündin zunächst eine planvolle Quersuche. Auf den 
Schuss zeigt sie sich unbeeindruckt. Mit Unterstützung durch ihren Führer gelingt es 
Thea das ausgelegt Stück zu finden und fehlerfrei zu apportieren. Thea zeigt sich 
beim Schuss auf das Wasser nicht beeindruckt. Bei der Verlorensuche am Wasser 
findet die Hündin die lebende Ente des vor ihr arbeitenden Hundes und drückt diese 
unverzüglich aufs offene Wasser, wo diese erlegt werden kann. Die erlegte Ente wird 
von Thea aufgenommen und ihrem Führer zugetragen. Nach der erneuten 
Aufforderung zur Verlorensuche der ausgelegten Ente findet Thea diese sehr schnell 
und trägt sie ihrem Führer unverzüglich zu. Das Bringen der Enten ist nicht zu 
beanstanden. Thea zeigt am Prüfungstag eine sehr feine Nase, Führigkeit und 
allgemeiner Gehorsam sind ebenfalls tadellos. 

 
Noten: 4, 4, 4, 4, 2, 3, 4, 4, 4, 4, 4, 4, 4, 4 schussfest im Feld und im Wasser 

 
 
 
Ohne Preis mit 127 Punkten 
ESSH „Hailey aus dem Illerwinkel“ ZB-Nr. VDH/JSPK/ESS 0063/22J, gew.: 
03.06.2022, braun/weiß 
(Timy Bohemia Jewellery – Embassy of Dreams aus dem Illerwinkel) 
Züchterin: Sibylle Kratochwil, 87763 Lautrach 
Besitzer und Führer: Ulrich Rück, 75038 Oberderdingen 
Die Noten für Spurlaut, Spurwille und Spursicherheit wurden von der JZP/ AZP  
am 07.102023 in Äpfingen übernommen. 
 
Hailey beginnt beim Stöbern sehr schwungvoll und motiviert. Sie bleibt aber zunächst 
durchgehend in Sichtkontakt zu ihrem Führer. Die Hündin arbeitet wenig 
selbstständig und bedarf ständigen Aufforderungen durch ihre Führer. Auch bei 
einem zweiten Stöbergang in einer etwas lichteren Dickung zeigt sich ähnliches Bild. 
Wieder arbeitet Hailey nur mit der Unterstützung durch ihren Führer und bleibt 
insgesamt zu kurz. 
Auf der Haarwildschleppe arbeitet sie über beide Haken recht sicher und gelangt 
problemlos zum ausgelegten Kaninchen. Hailey nimmt das gefundene Stück 
unverzüglich auf und trägt es ihrem Führer zu. Beim Ausgeben verwendet der Führer 
noch ein deutliches Kommando. Bei der Freiverlorensuche gelingt es Hailey nach 
kurzem Buschieren und dem abgegebenen Schuss, das ausgelegte Stück zügig zu 



finden und ihrem Führer tadellos zuzutragen. Dabei zeigt sie sich schussfest. Am 
Wasser zeigt sich die Hündin ebenfalls schussfest. Bei der Verlorensuche im Wasser 
löst sich Hailey erneut nur zögerlich von ihrem Führer. Sie benötigt umfassende 
Unterstützung in Form von Nachziehen und Steinwurf um in die Nähe der 
ausgelegten Ente zu kommen. Dies gelingt ihr schließlich und sie kann die Ente 
ihrem Führer zutragen. Die lebende Ente wird von Hailey nach kurzer Suche 
gefunden und auf das offene Wasser gedrückt. Die Verfolgung der flüchtigen Ente 
wird von der Hündin aber schon nach wenigen Metern und ohne erkennbaren Grund 
abgebrochen. Die Art des Bringens von Wasserwild wird demzufolge ebenfalls mit 
„ungenügend“ bewertet. Die Führigkeit und der allgemeine Gehorsam sind durchweg 
anstandslos. Die Abzüge bei der Nasenleistung resultieren vornehmlich aus den 
gezeigten Leistungen am Wasser. 
 
Noten: 2, 4, 2, 2, 1, 4, 4, 2, 0, 4, 3, 0, 4, 4 schussfest im Feld und im Wasser 
 
 

 
Ohne Preis mit 94 Punkten 
ECSH „Quiqui aus dem Immenreich“ ZB-Nr. VDH/JSPK/ECS 0134/22, gew.: 
23.07.2022, orangeschimmel 
(Niko aus dem Immenreich – Cira aus dem Morbachgrund) 
Züchterin: Regina Ückert, 72160 Horb 
Besitzer: Michael Vogel,73494 Rosenberg 
Führerin: Michaela Vogel 
Die Noten für Spurlaut, Spurwille und Spursicherheit wurden von der JZP/ AZP  
am 23.03.2023 in Uehlfeld übernommen. 
Quiqui wird zum Stöbern von ihrer Führerin am Rand der zugewiesenen Dickung 
angesetzt. Sie beginnt unverzüglich mit der Suche, interessiert sich aber zunächst 
intensiv für eine ganz bestimmte Stelle am Dickungsrand. Es gelingt jedoch der 
Führerin sehr schnell, die Hündin für ihre eigentliche Aufgabe zu motivieren. Qiqui 
arbeitet in der Folge passioniert, schwungvoll und selbstständig. Sie dringt tief in die 
Dickung ein und ein kurzeitig anhaltender Laut ist zu vernehmen. Bei der 
Haarwildschleppe arbeitet die Hündin durchweg zügig und sicher. Das ausgelegte 
Stück wird unverzüglich aufgenommen, anstandslos zu ihrer Führerin gebracht und 
ausgegeben. Bei der Freiverlorensuche zeigt Quiqui zunächst eine schöne 
Quersuche unter der Flinte. Der abgegebene Schuss kann die Hündin nicht 
beeindrucken. Folglich findet Quiqui das ausgelegte Stück sehr schnell. Sie bewindet 
die Ente kurz, nimmt diese aber nicht auf und entfernt sich. Die Führerin beendet auf 
ihren Wunsch die Prüfung. 

 
Noten: -, 3, 4, 3, 4, 0, 4, -, -, -, 4,-, -, - schussfest im Feld 
  


